
1. Ouvertüre

Während der Ouvertüre geht der kleine Zwischenvorhang, auf dem

„Die Dreigroschenoper“ steht, auf, und man sieht auf den beiden Pro-

jektionstafeln rechts und links den Titel:

SIE WERDEN HEUTE ABEND EINE OPER FÜR BETTLER SEHEN. WEIL
DIESE OPER SO PRUNKVOLL GEDACHT WAR, WIE NUR BETTLER SIE
ERTRÄUMEN, UND WEIL SIE DOCH SO BILLIG SEIN SOLLTE, DASS
BETTLER SIE BEZAHLEN KÖNNEN, HEISST SIE „DIE DREIGROSCHEN-
OPER“.
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